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2.4 Warnbildzeichen und Hinweisschilder an der Maschine 
l Die Warnbildzeichen kennzeichnen sich an der Maschine befindliche Gefahrenstellen. 

Die Beachtung dieser Warnbildzeichen dient der Sicherheit aller Personen, die mit der 
Maschine arbeiten. Die Warnbildzeichen werden immer gemeinsam mit dem Arbeits- 
sicherheits-Symbol verwendet. 

l Die Hinweisschilder kennzeichnen maschinenspezifische Besonderheiten, die für die 
einwandfreie Funktion der Maschine einzuhalten sind. 

l Alle Warnbildzeichen und Hinweisschilder genaustens befolgen! 

l Geben Sie alle Sicherheitsanweisungen auch an andere Benutzer weiter! 

l Warnbildzeichen und Hinweisschilder immer sauber und in gut lesbarem Zustand halten! 
Beschädigte oder fehlende Warnbildzeichen und Hinweisschilder beim Händler anfor- 
dern und an der dafür vorgesehenen Stelle anbringen! (Bild-Nr.: = Bestell-Nr.:) 

l Fig. 1 und Fig. 2 zeigen die Befestigungsstellen der Warnbildzeichen und Hinweisschil- 
der. Die entsprechenden Erläuterungen finden Sie auf den folgenden Seiten. 
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-- h Bild-Nr.: MD 075 

Bild-Nr.: ME 489 

Erläuterung: 

Vor Inbetriebnahme die Betriebsanleitung 
und Sicherheitshinweise lesen und be- 
achten! 

Erläuterung: 

Nicht in die Nähe rotierender Streuscheiben 
treten! 

Keine sich bewegenden Maschinenteile 
berühren! Abwarten, bis sie voll zum Still- 
stand gekommen sind! 

Vor dem Auswechseln der Streuscheiben 
bzw. Einstellen der Streuschaufeln Zapfwelle 
ausschalten, Motor abschalten und Zünd- 
schlüssel abziehen! 

? Bild-Nr.: MD 078 

Erläuterung: 

Niemals in den Quetschgefahrenbereich 
(z.B Schieberbetätigung, Durchlaßöffnung) 
greifen, solange sich dort Teile bewegen 
können! 
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Bild-Nr.: MD 079 

Erläuterung: 

Gefahr durch fortschleudernde Dünger- 
partikel! 

Personen aus dem Gefahrenbereich 
verweisen! 

Bild-Nr.: MD 083 

Erläuterung: 

Niemals in die sich drehende Rührspirale 
greifen! 

Bild-Nr.: MD 089 

Erläuterung: 

Nicht im Bereich unterhalb eines ange- 
hobenen Streuers (ungesicherte Last) 
aufhalten! 

Bild-Nr.: MD 093 

Erläuterung: 

Gefahr durch sich drehende Maschinenteiie! 

Niemals an sich drehende Wellen, Streu- 
scheiben etc. greifen! 
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Bild-Nr.: 912 304 

@ Gelenkwellenlänge beachten 
(sonst Getriebeschaden). Siehe Betriebsanleitung. 

@ Veiller imperativement a Ia longueur de Ia transmission (risque 
d’endommagement du boitier). Voir ie manuel d’utilisation. 

@ Check correct p.t.o. shaft length 
(otherwise gearbox darnage will result). - see instruction book. 

@ Geeft sandacht aan de lengte van de aftakas zoals de 
gebruikshandleiding aangeeft, anders kan de aandrijfkast 

912 304 beschadigen. 

Bild-Nr.: 912 308 

‘)vmml = 25 km’h 
2) ‘%v = max. ’ 25 x GA ‘%w max = 5t 

@J Nur zulässig bei Anhängern mit Auflauf- oder 
Seilzugbremse. 

0 Autorise seulement sur remorque disposant de 
son propre Systeme de freinage. 

@ Only permissible with trailers which are equip- 
ped with over-run or with Bowden cable brakes 

@ Uitsluitend toegestaan bij aanhangers met 

912 308 oploop-of-kabel-trekrem. 



Bild-Nr.: 912 312 

/ / 
@ 9 1. Vorderachsentlastung des Schleppers beachten. 

2. Rührfinger, Auslauföffnungen und Streuschaufeln 
sauber und funktionsfähig halten. 

0 
1. Veiller 2 Ia bonne adherence de I’essieu avant. 
2. Maintenir propres et op&ationnels les agitateurs, 

les orifices d’alimentation et les aubes. 

ci9 
1. Bear in mind front axle weight reduction. 
2. Always keep agitator fingers, outlets and vanes 

clean and replace when worn or damaged. 

@ 
1. Op de vooras ontlasting van de traktor letten. 
2. Roerdervingers, uitloop-openingen en 

#12 312 
strooischoepen schoon en bedrijfsgereed houden. 

Bild-Nr.: 912 336 

1 @ 

l 
1 69 

1 912 336 

Zapfwelle nur bei niedriger Motordrehzahl einkuppeln. 
Bei Überlastung schert die Sicherungsschraube ab. 
Bei häufigem Abscheren Gelenkwelle mit Reibkupplung einsetzen. 

La Prise de forte ne doit etre enclenchee qu’& regime moteur reduit. 
En cas de surcharge, Ia vis de securit6 se casse. 
En cas de cisaillement frequent, utiliser une transmission avec 
limiteur de couple 5 friction. 

Engage pto-shaft only at low engine Speed. 
In case of overstrain the shear bolt shears off. 
If shear bolt shears off too frequently we recommend the use 
of a pto shaft with friction clutch. 

Aftakas alleen bij laag motortoerental inkoppelen. 
Bij overbelasting breekt de breekbout af. 
Bij dikwijls breken een aftakas met slipkoppeling toepassen. 
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